
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 15.10.2022 (00:02) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 Süd (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord)

TSV Detag Wernberg II : DJK SV Steinberg III 
Freitag, 14.10.2022, 20:00 Uhr

Ram beendet mit Sieg das Spiel

Im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 Süd (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord) traf der TSV
Detag Wernberg II am vergangenen Freitag im 2. Saisonspiel auf die DJK SV Steinberg III. Die
Gastgeber behielten bei diesem eng zugehenden Spiel beim 9:6 beide Punkte. Garant für diesen
Heimsieg war das untere Paarkreuz, welches in allen vier Einzeln unbesiegt blieb. Den Schlusspunkt
unter den Mannschaftskampf setzte Thomas Ram. Bemerkenswert war, dass die DJK SV Steinberg
III diese Partie mit 3 Ersatzspielern bestritt.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Mit 3:1 hatten
Segerer / Meiller im Match gegen Schindler / Kiendl die Nase vorn. Bis in den Fünften ging die Partie
zwischen Bauer / Luber und Scharf / Stöckl, die Bauer / Luber letztendlich mit 3:2 für sich
entscheiden konnten. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen
Unterschied. Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchten dann Wild / Ram bei ihrer Pleite gegen
Schneider / Steier. Nach den ersten Doppeln standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und
die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Andreas Bauer hatte gegen
Klaus Scharf bei seinem 0:3 wenig auszurichten. Das musste man neidlos anerkennen. Auf
verlorenem Posten stand Sarah Segerer in den ersten beiden Sätzen zunächst gegen Christian
Schindler, kämpfte sich dann jedoch erfolgreich zurück und trug sich mit einem 3:2-Sieg noch in die
Siegerliste ein. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der
Reihe. In toller Verfassung präsentierte sich Markus Luber im ersten Satz. Danach lief es so jedoch
nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Max Stöckl. Trotz 1:0 Satzführung verlor
Jörg Meiller sein Spiel gegen Franz Kiendl letztlich mit 11:8, 8:11, 2:11, 6:11. Wenig später war dann
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an der Reihe. Kaum Chancen ließ Markus Wild
daraufhin beim 3:0 seinem Gegner Viktor Steier. Bemerkenswert war hierbei der zweite Satz, der
erst nach 36 Punkten mit einem Satzerfolg für Wild endete. Mit 3:1 hatte Thomas Ram im Match
gegen Manfred Schneider die Nase vorn. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV
Detag Wernberg II und der DJK SV Steinberg III. 2:3 hieß es wiederum am Ende des nächsten
Spiels, als Andreas Bauer und Christian Schindler am Tisch die Klingen kreuzten. Das war nichts für
schwache Nerven. Sarah Segerer gewann am Nachbartisch ihr Spiel gegen Klaus Scharf sicher und
anhand der TTR-Werte nicht überraschend, mit 3:0. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte
anschließend Markus Luber beim 2:3 gegen Franz Kiendl leisten. Am Ende verlor er das Einzel trotz
einer im Vorfeld deutlichen Favoritenstellung jedoch knapp. Nach dem Einzel der Dreier stand es
nun 6:6. Überzeugend war der 3:0-Erfolg von Jörg Meiller am Nachbartisch gegen Max Stöckl. Mit 3:
1 hatte Markus Wild im Doppel gegen Manfred Schneider, in das er als sehr hoher Favorit gegangen
war, die Nase vorn. Beim 3:0-Sieg gelang es Thomas Ram den Gastspieler Viktor Steier in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Ein insgesamt knapper
Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TSV Detag Wernberg II nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und
das nächste Spiel gegen die DJK Ettmannsdorf am 28.10.2022 möglichst erneut positiv zu gestalten.
Das Team der DJK SV Steinberg III wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 22.10.2022
gegen den TTC 1968 Neunburg vorm Wald erneut versuchen, erfolgreich zu sein.
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 Statistik:
 TSV Detag Wernberg II

Doppel: Segerer / Meiller 1:0, Bauer / Luber 1:0, Wild / Ram 0:1 
Einzel: A. Bauer 0:2, S. Segerer 2:0, M. Luber 0:2, J. Meiller 1:1, M. Wild 2:0, T. Ram 2:0 

 DJK SV Steinberg III
Doppel: Scharf / Stöckl 0:1, Schindler / Kiendl 0:1, Schneider / Steier 1:0 
Einzel: C. Schindler 1:1, K. Scharf 1:1, F. Kiendl 2:0, M. Stöckl 1:1, M. Schneider 0:2, V. Steier 0:2


